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Fünf Jahre  
Bus 733 bis Zeuthen

Mit guten Anschlüssen zur S-Bahnlinie 
S46 in Zeuthen, der Tram 68 in Ber-

lin-Schmöckwitz sowie dem Regionalex-
press RE2 in Königs Wusterhausen bleiben 
nur wenige Fahrtwünsche offen.

Der 8. Februar 2010 war ein Montag, erster 
Schultag nach den Winterferien und es lag 
Schnee.  Kurz nach halb sechs starteten an 
den Bahnhöfen Königs Wusterhausen und 
Zeuthen die ersten durchfahrenden Busse auf 
der um 4,5 km verlängerten Linie 733. Mit den 

entlang der Ortsverbindung L 401 in Eichwal-
de und Zeuthen errichteten 6 neuen Halte-
stellen erhielten die im Umfeld der Zeuthener 
und der Seestraße vorhandenen und kontinu-
ierlich wachsenden Wohngebiete erstmals 
eine unmittelbare Erschließung mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln. 

Was dann am Nachmittag bei der kleinen 
Eröffnungsfeier vom Landrat und den Bürger-
meistern noch als Wunsch formuliert wurde,
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Mit Musik gegen 
den Winter

Musik in der kalten Jahreszeit - das 
ist wie ein Funken Licht in der 

Dunkelheit. Dieses Licht wird am 27. Feb-
ruar um 18:00 Uhr im Sport und Kultur-
zentrum Zeuthen entfacht werden, 
wenn die Musikbetonte Gesamtschule 
"Paul Dessau" und die Kreismusikschule 
von Dahme-Spreewald zum alljährlichen 
Winterkonzert laden.

Die Schülerinnen und Schüler der 
Musikklassen werden mit Stücken der 
Klassik und der Popmusik gegen die 
Kälte ansingen und -spielen. Altbekann-
te Meister,  Filmmusik und Hits wie die 
der Jackson Five werden den Abend zu 
einem vielseitigen musikalischen 
Erlebnis machen. Dafür werden sowohl 
die Chöre als auch verschiedene Instru-
mentalensembles und Solobeiträge 
sorgen.

In der Pause bieten die Schülerinnen 
und Schüler für das leibliche Wohl der 
Gäste Snacks und Getränke an. Der 
Eintritt ist wie immer frei!

Katharina Krause,
Musikbetonte Gesamtschule 

„Paul Dessau“

Vortrags- 
übersicht
Deutsche Rentenver- 
sicherung informiert

•	 Erwerbsgemindert oder berufsunfä-
hig – was wäre wenn? 

	 Termin: 11.05.2015 um 15.00 Uhr

•	 Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
	 Termin: 14.09.2015 um 15.00 Uhr

•	 Rente & Steuern – 
	 was muss ich wissen
	 Termin: 12.10.2015 um 15.00 Uhr

•	 Sondervortrag:
	 „Leistungen zur medizinischen 

Rehabilitation und zur Teilhabe am 
Arbeitsleben“

	 Termin: 16.11.2015 um 15.00 Uhr

Anmeldung erforderlich:

Telefon:	 03375/2412 - 0   
Telefax:	 03375/2412 - 99
E-Mail:	 service.in.koenigs-
	 wusterhausen@drv-berlin-
	 brandenburg.de

Dank der Aktivität und des Engagements von Manfred Buder im 
Männerchor Zeuthen e. V. erinnern wir uns an viele schöne Konzerte 
und Veranstaltungen.

Seine Handschrift trugen nicht nur die Banner und Plakate, sein 
Wirken war zu jeder Veranstaltung spürbar. Er ist viel zu früh von uns 
gegangen. 

Unser aufrichtiges Beileid gilt seiner Frau und Familie, seinen  
Freunden und Wegbegleitern.

In tief empfundener Anteilnahme

Beate Burgschweiger
Bürgermeisterin
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Jahreshauptversammlung
Seniorenbeirat Zeuthen e. V. lädt ein

Der Seniorenbeirat Zeuthen e. V. legte 
am 29. Januar vor seinen Vereinsmit-

gliedern Rechenschaft über das Jahr 2014 
ab. Es wurde lebhaft diskutiert, nicht über 
das erfolgreiche Wirken des Vereins im 
abgelaufenen Zeitraum, sondern über die 
Zukunft der Seniorenarbeit. Dazu muss 
man Folgendes bedenken. Seit mindes-
tens 2 Jahren berät sich der Vorstand des 
Vereins (Seniorenbeirat Zeuthen e. V.) 
mit der Gemeinde über notwendige 
Nachfolger für die Besetzung des Vor-

standes, da der jetzige alters- und 
gesundheitsbedingt nicht mehr in der 
Lage ist, die Aufgaben wahrzunehmen. 
Auch alle „Hilfeschreie“ im Amtsblatt 
und in anderen Veröffentlichungen 
blieben ohne Resonanz. In vielen persön-
lichen Gesprächen fand sich ebenfalls 
niemand bereit, eine solche Verantwor-
tung  zu übernehmen. Um den zukünfti-
gen Aufgaben der Seniorenarbeit ge-
recht zu werden, legte die 
Gemeindevertretung Zeuthen in Umset-

zung der Brandenburgischen Kommu-
nalverfassung auf ihrer Sitzung am 8. 
Januar mit der Einwohnerbeteiligungs-
atzung fest, dass von der Gemeindever-
tretung ein Seniorenbeirat berufen wird. 
Und das kann kein Verein sein. (Nachzu-
lesen im Amtsblatt 1/15) .  Damit wur-
den die Voraussetzungen und die Not-
wendigkeit geschaffen, dass der 
Seniorenbeirat e. V. in absehbarer Zeit 
seine Arbeit  einstellt. Ein wesentlicher 
Teil der bisherigen Seniorenarbeit sind 

die allgemein bekannten 
11 Arbeitsgruppen – Malen, 
Kartenspielen, Chor, 
Tanzen, Sport usw. – in 
denen viele unserer 
Zeuthener Seniorinnen und 
Senioren regelmäßig 
sinnvoll ihre Freizeit 
verbringen. Diese Gruppen 
haben sich als Gemein-
schaft verbunden und 
treffen sich auch mehrmals 
im Jahr außerhalb ihrer 
festgelegten Termine. 
Diese, inzwischen schöne 
Tradition muss und wird 

erhalten bleiben. Wir, der bisherige 
Vorstand des Vereins sind davon über-
zeugt, dass wir gemeinsam mit der 
Gemeinde dazu die notwendigen 
Voraussetzungen schaffen. Es besteht 
also kein Grund zur Panik oder zum 
voreiligen Schlüsseziehen. Wir sehen 
unsere Verantwortung gegenüber den 
uns eng verbundenen Zeuthener Senio-
rinnen und Senioren darin, für einen 
reibungslosen Übergang zu sorgen.

Seniorenbeirat Zeuthen e.V.    

Veranstaltungsplan der Senioren
Spielenachmittag im Gtr. *	 montags	 14.00 Uhr
Bastelzirkel im Gtr.	 Dienstag, 24.2, 10./24.3.	 10.00 Uhr
Malzirkel im Gtr.* (parallel)	 dienstags 	 10.00 Uhr
Seniorensportgruppe 1 Grundschule am Wald**	 mittwochs	 16:00 Uhr
(nicht in den Ferien)
Gedächtnistraining im Gtr.* 	M ittwoch, 18.3.	 14:00 Uhr
Seniorentanzkreis im Gtr.**	 donnerstags	 10:00 bzw.
Seniorenchor im Gtr.*	 Donnerstag, 26.2.,12./26.3.	 14.00 Uhr
Seniorensportgruppe 2**	 freitags	 14:00 Uhr
im Atrium Kita H.-Heine- Straße
* 	 Generationstreff
**	Wegen der großen Nachfrage in den Sportgruppen und im Tanzkreis bitten wir darum, 

dass sich Interessenten telefonisch unter der Nummer 90014 melden. (Bitte die Telefon-
nummer deutlich ansagen)

Sprechstunde des Mieterbundes am 04.03.2015 von 16:00 bis 18:00 Uhr
Änderungen vorbehalten

ist schon im ersten Betriebsjahr Wirk-
lichkeit geworden: 15 Prozent mehr 
Fahrgäste gegenüber dem Vergleichszeit-
raum 2009. Die weitere Entwicklung 
übertraf dann alle Erwartungen, Meh-
reinnahmen von knapp 55 Prozent 
innerhalb der 5 Jahre sprechen für einen 
Fahrgastzuwachs um mindestens 45 
Prozent. Eine weitere Nachfragesteige-
rung erwarten wir mit der Eröffnung des 
Flughafens BER, wenn die schon heute 
umsteigefrei als Linie 734 vom S-Bahn-
hof Zeuthen weiterfahrenden Busse 
nicht mehr in Schönefeld oder Walters-
dorf enden, sondern direkt das neue 
Terminal ansteuern.  

Demnächst können auch die Bewoh-
ner der neuen Seniorenanlagen in 
Eichwalde und Zeuthen von dem regel-
mäßigen Fahrtenangebot, von Montag 
bis Freitag stündlich und am Wochenen-
de alle zwei Stunden, profitieren. Mit 
guten Anschlüssen zur S-Bahnlinie S46 
in Zeuthen, der Tram 68 in Ber-
lin-Schmöckwitz sowie dem Regionalex-
press RE2 in Königs Wusterhausen 
bleiben nur wenige Fahrtwünsche offen. 
Darüber hinaus lohnt sich eine Fahrt 
auch unter touristischen Gesichtspunk-
ten, schließlich führt die Strecke über 
Wernsdorf, Ziegenhals, Niederlehme und 
Neue Mühle vorbei an Krossinsee, 
Großem Zug sowie entlang der Dahme. 
Wie auf allen Linien zwischen Königs 
Wusterhausen und Schönefeld wird der 
Einstieg durch den ausschließlichen 
Einsatz behindertengerechter Nieder-
flurbusse erleichtert. Den Fahrplan und 
weitere Informationen finden Sie unter 
www.rvs-lds.de.    

Regionale Verkehrsgesellschaft 
Dahme-Spreewald mbH

Fortsetzung von Seite 1

Fünf Jahre Bus  
733 bis Zeuthen
Fahrgastzuwachs um  
mindestens 45 Prozent
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Die Gemeinde- und Kinderbibliothek informiert

Katalog seit Ende 2014 online!
Umfangreiche Recherchemöglichkeiten rund um die Uhr

Der Onlinekatalog (auch Web-OPAC 
genannt) bietet allen Interessierten 

rund um die Uhr umfangreiche Recher-
chemöglichkeiten zum gesamten 
Medienbestand unserer Bibliothek.

So können Sie sich z. B. alle Neuerwer-
bungen eines bestimmten Zeitraums 
anzeigen lassen oder nach speziellen 
Mediengruppen suchen. 

Sollten Sie die gesuchte Literatur in 
unserem Bestand nicht finden, besorgen 
wir diese über den Leihverkehr aus ande-
ren Bibliotheken.

Bitte beachten: Die Funktion „Aus-
leih-Status“ ist noch nicht freigeschaltet. 
Bei Fragen zum Online-Katalog oder um 
gesuchte Medien vorzubestellen, nutzen 
Sie bitte E-Mail bzw. Telefon.
 033762/93351
Fax: 033762/93357
E-Mail: bibliothek-zeuthen@gmx.de

Das Team der Zeuthener Bibliothek 
wünscht viel Vergnügen beim „On-
line-Stöbern“!

Kleine Vitrinen-Ausstellung in der Bibliothek
Ehmann Keramik - Wohnzimmerschmuck aus Meissen 1935-1955 – im Foyer vom 1.3. bis 30.5.

Bei Meissen denkt man automatisch 
an das weisse Porzellan mit den 

blauen Schwertern, aber dort gibt und 
gab es weit mehr keramische Kunster-
zeugnisse, als man es sich landläufig 
vorstellt.

Eine kleine Ausstellung im Foyer der 
Gemeindebibliothek in Miersdorf ist 
einer kunstkeramischen Werkstatt 
gewidmet, die es von Beginn der 1930er 
Jahre bis in die 1950er Jahre gegeben 
hat. Sie wurde betrieben von der Kerami-
kerin Alice Ehmann. Diese war 1905 im 
sächsischen Werdau geboren, besuchte 
von 1923 bis 1924 die Staatliche Kunst-
gewerbeschule in Dresden mit einer 
künstlerischen Querschnittsausbildung 
und eröffnete zu Beginn der 1930er 
Jahre in Meissen eine Werkstatt zur 
Herstellung von Kunstkeramik. Dazu 
gehörten Vasen, Wandvasen, Leuchter, 
Buchstützen sowie Kleinplastiken von 
Tieren, Putten und Engeln. Das verwen-

dete Material ist braunes Steinzeug, das 
mit unterschiedlichen Glasuren überzo-
gen ist. 

Die Werkstatt hatte 1951 zwölf Mitar-
beiter, im selben Jahr verzog A. Ehmann 
ohne behördliche Genehmigung nach 
Krefeld, um dort die vakante Keramik-
werkstatt Grotenburg zu übernehmen. 
Daraufhin wurde ihr Meissner Betrieb 
1953 von der Stadt als VEB übernom-
men, der weiterhin Kunstkeramik 
herstellte, wie lange ist bisher nicht 
feststellbar. 

Der Zeuthener Sammler Karl B. Tho-
mas stellt in einer Vitrine eine Reihe von 
Keramiken der Werkstatt A.Ehmann aus, 
möglicherweise hat der eine oder andere 
Besucher solche Stücke bei sich zu Hause 
stehen und kann sehen, was es noch 
alles gegeben hat. Die Schau ist naturge-
mäß nicht vollständig, sondern gibt nur 
einen kleinen Teil des Ehmannschen 
Schaffens wieder.
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Die Gemeinde- und Kinderbibliothek informiert

NEUERWERBUNGEN 
der Kinderbibliothek  
(Auswahl Dez. 2014 – Jan. 2015)

Kinderbücher ab 4 Jahre
•	 Ruck-Pauquet, G.: 
	 Das Vier-Farben-Land

Kinderbücher ab 6 Jahre
•	 MacDonald, A.: Rosie Tausendschön 

Entzückung mit Perückung ( Rocco 
Randales kleine Freundin)

Kinderbücher ab 8 Jahre
•	 Pantermüller, A.: Mein Lotta-Leben 

Bd. 6 / Den letzten knutschen die 
Elche! 

Kinderbücher ab 10 Jahre
•	 Almond, D.: Der Junge, der mit den 

Piranhas schwamm
•	 Angleberger, T.: Prinzessin Origa-

mi-Leia Rettung in Sicht!
•	 Angleberger, T.: Star Wars Wookiee 

Zwischen Himmel und Hölle
•	 Hunter, E.: Warrior cats Die neue 

Prophezeiung Staffel 2 Bd. 1
•	 Kinney, J. Gregs Tagebuch Bd. 9 

Comicroman
•	 Lasky, K.: Der Clan der Wölfe 	

Donnerherz Bd. 1
•	 Schattenkrieger Bd. 2
•	 Feuerwächter Bd. 3
•	 Ludwig, S.: Schwarze Häuser
•	 Rance, S.: Sonnentochter Bd. 1
•	 Wessel, M.: Das Kindergartenmär-

chenbuch mit CD zum Buch

Jugendbücher ab 13 Jahre
•	 Betts, A.J.: Die Unwahrscheinlichkeit 

von Liebe
•	 Bongard, K.: Schattenzwilling
•	 Brashares, A.: Wer weiß, was morgen 

mit uns ist
•	 Crown, J.: Sirius
•	 Furniss, C.: Das Jahr, nachdem die 

Welt stehen blieb
•	 Harrison, K.: Soul Beach
•	 Harvey, S.N.: Arthur oder wie ich 

lernte, den T-Bird zu fahren
•	 Parker, A.C.: Gated Die letzten 12 Tage
•	 Weaver, E.: Jakobs Mantel

Hörbücher
•	 Bibi & Tina Voll verhext!
•	 Blyton, E.: Fünf Freunde und die 

mysteriöse Botschaft
•	 Die drei ??? und der Eisenmann 
	 Folge 172 

DVD
•	 Mitten in der Winternacht
•	 Rico, Oskar und die Tieferschatten / 

nach dem Buch von Andreas Steinhö-
fel

•	 Das Schicksal ist ein mieser Verräter

Spiele
•	 Adventure Tours
•	 Appaloosa Pony Race
•	 Gregs Tagebuch: 10 Sekunden Balla 

Balla
•	 Guinnes World Records: Das verrückte 

Rekorde Quiz
•	 Im Tierversteck
•	 Mein erstes Wimmelpuzzle: Zoo
•	 Memo Dornröschen
•	 Mensch ärgere dich nicht: Classic Line 

(mit extra großen Figuren)
•	 Pettersson & Findus: die kunterbunte 

Spielekiste
•	 Richard Ritterschlag -Kinderspiel des 

Jahres 201!
•	 Stapelspiel Minimonster 

NEUERWERBUNGEN 
der Erwachsenenbibliothek 
(Auswahl Dez. 2014 – Jan. 2015)

Romane und Erzählungen
•	 McEwans, I.: Kindeswohl – eine 

Richterin im Widerstreit zwischen 
Religion und Medizin

•	 Marstrand, A.: Tochter des Lichts – e. 
Hildegard von Bingen-Roman

•	 McPartlin, A.: Die letzten Tage von 
Rabbit Hayes – tragische Frauenge-
schichte

•	 Min, A.: Goldener Bambus – eine 
Hommage an die Nobelpreisträgerin 
Pearl S. Buck

•	 Moyes, J.: Ein Bild von dir – 2 Paare, 
verbunden durch ein Gemälde

•	 Nicholls, D.: Drei auf Reisen – Famili-
engeschichte

•	 O’Farrell, M.: Der Sommer, als der 
Regen ausblieb – über e. kompliziertes 
Familienleben

•	 Sahler, M.: Das Hurenschiff – Frauen-
schicksale auf einem Sträflingsschiff 
im 18. Jh.

•	 Stricker, S.: Fünf Kopeken – Lebensge-
schichte einer besonderen Frau

•	 Sullivan, J.: Sommer in Maine – drei 
Frauengenerationen mit Geheimnis-
sen

•	 Ullmann, L.: Das Verschwiegene – jede 
Familie hat ihre Geheimnisse ……

Krimi und Thriller
•	 Bernuth, C.: Das Falsche in mir - Psy-

chothriller
•	 Herrmann, E.: Der Schneegänger – 2. 

Fall der Polizeimeisterin Sanela Beara
•	 Lugmeier, L.: Der Mann, der aus dem 

Fenster sprang – eine Ganoven-Bio-
graphie

•	 Nesser, H.: Himmel über London 
– spannender Roman, kein typischer 
Krimi

Sachbücher/Biographien
•	 Akamatsu, E.: Japanische Blumenma-

lerei – ein Malkurs in Beispielen
•	 Biermann, B.: Carmen-Maja Antoni 

- Im Leben gibt es keine Proben
•	 de Bruyn, G.: Kossenblatt – das 

vergessene Königsschloss
•	 Burgen, Schlösser und Herrenhäuser 

in Mecklenburg-Vorpommern – Reise-
führer

•	 Die Zisterzienser und ihre Klöster in 
Brandenburg - kulturhistorisch-tou-
ristischer Führer

•	 Faszination Eisenbahn: Bahnkultur in 
Brandenburg

•	 Jehne, C.: Gouachemalerei – der Kunst 
Ratgeber

•	 Kippenberger, S.: Das rote Schaf der 
Familie - ungewöhnliches Leben der 
Jessica Mitford

•	 Kuthe, K.: Grundlagen der Aquarell-
malerei

•	 Natürlich & dekorativ: Frühling 
– frische Dekoideen mit Naturmateri-
alien

•	 Schwer war es, doch auch schön 
– Erinnerungen an Kriegs- und 
Nachkriegszeit

•	 Wohin im Urlaub? - Neue Reiseführer:
•	 China – Baedeker Reiseführer
•	 Malediven - Baedeker Reiseführer
•	 Mauritius – Merian live! Reiseführer
•	 Vietnam - Baedeker Reiseführer

Nutzen Sie das Winterwetter doch 
wieder einmal für einen Besuch bei uns. 

Ihr Bibliotheksteam aus Zeuthen

Impressum Am Zeuthener See

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 

Panoramastraße 1, 10178 Berlin
Telefon (030) 28 09 93 45, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. März 2015.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 19. März 2015.
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I n  Z e u t h e n
u n d  U m g e b u n gVeranstaltungen

26.02. | Donnerstag

18:30 Uhr | Elternseminar: „Jugend und 
Medien – Kompetenz erlangen!“ 
Themenschlagworte: Sicherheit im Netz, 
Smartphone, Soziale Netzwerke, Cyber-
mobbing, Datengebrauch und Daten-
missbrauch, Posten, Spiele. Referent 
(angefragt): Ingo Legler, Datenschutzbe-
auftragter Der Eintritt ist frei.
 „Chatbox“ im Flachbau der Musikbe-
tonten Gesamtschule "Paul Dessau", 
Schulstraße 4

27.02. | Freitag

19:30 Uhr | „Kunst&Genuss: 
Heiteres von Brecht“
Mit Gerta Stecher (Gesang), Andreas 
Wolter (E-Piano) und einem exklusiven 
3-Gänge-Menü! ... 45,00 EUR  B. B.* 
zwischen den Gängen des Menüs? Aber 
nein, die erste Kelle B. B.*-Bouillon wird 
schon vor der Vorspeise aufgetragen! 
Mit „Hallo“ geht’s los aufs blaue Meer, 
und gekentert wird in Bilbaos Ballhaus. 
Nach der Vor- und vor der Hauptspeise 
wird tranchiert, fein säuberlich getrennt 
zwischen Mann und Frau. Drei Paare 
werden aufgetafelt in Duetten von B. B.*, 
aufgespießt in Soho und aufgegabelt im 
Paradies. Zwischen Hauptgang und 
Nachtisch folgt die Süßspeise, die Liebe a 
la B. B.*, serviert mit Zuckerguss und 
Bittermandelaroma aus Unschuld und 
Unglück. Als Nachschlag wie zur Verdau-
ung der feinen Bissen und heiteren 
B.B.*-Brocken wird ein Schluck geeisten 
Geistes kredenzt, mit dem moralin-gep-
fefferten Geist der Moritat in der Flasche 
und dem Messer in Brust Gesicht.    * Für 
alle, die sich nicht erinnern, und alle, die 
es noch nie wussten: „B. B.“ =  Bertolt 
Brecht
 Leutloff's Wirtshaus am See, 
Schulzendorfer Straße 5

18:00 Uhr | Mit Musik 
gegen den Winter 
Musik in der kalten Jahreszeit – das ist 
wie ein Funken Licht in der Dunkelheit. 
Dieses Licht wird an diesem Abend 
entfacht werden, wenn die Musikbeton-
te Gesamtschule "Paul Dessau" und die 
Kreismusikschule von Dahme-Spreewald 
zum alljährlichen Winterkonzert laden.  
Der Eintritt ist wie immer frei!
 Mehrzweckhalle im Sport- und Kultur-
zentrum Zeuthen, Schulstraße 4 

02.03. | Montag

19:00 Uhr | Der Literaturkreis Zeuthen 
e. V. lädt zur Buchbesprechung ein
Gavin Extence „Das unerhörte Leben des 
Alex Woods oder warum das Universum 
keinen Plan hat“
 Gemeinde- und Kinderbibliothek, 
Dorstraße 22

07.03. | Samstag

19:00 Uhr | Kunst&Genuss: 
Rund um Zille
Mit dem Kabarettist und Regisseur 
Bernd Kummer, Sängerin Ute Wendler, 
Pianist Tobias Bartholmess/Neuköllner 
Oper. Dazu ein exklusives 3-Gänge-Menü 
für 45,00 €.
 Leutloff's Wirtshaus am See, 
Schulzendorfer Straße 5

20.03. | Freitag

19:00 Uhr | Der Kulturverein 
Zeuthen e. V. lädt ein: 
Lesung mit Bastienne Voss
Die in Berlin geborene Buchautorin, 
Schauspielerin und Kabarettistin liest 
erstmalig Texte ihres im März 2013 
verstorbenen Lebenspartners Peter 
Ensikat. Frau Voss war langjähriges 
Mitglied im Ensemble des Berliner 
Kabarett-Theaters DISTEL. Sie wird mit 
der Lesung Einblick in das Schaffens-
spektrum von Peter Ensikat geben.
 DESY Zeuthen, Platanenallee 6

21.03. | Samstag

15:00 Uhr | Der Theodor-Fontane-Kreis 
Zeuthen lädt ein: 
„Was ist der Ruhm der Times...“
Gustav Kühn und seine Neuruppiner 
Bilderbogen – Lichtbildervortrag von 
Carola Pohlmann (Berlin)
 DESY Zeuthen, Platanenallee 6

22.03. | Sonntag

19:30 Uhr | Kunst&Genuss: Matinee 
„LiteraTierisches“
Mit den Münchener Schauspielern 
Jürgen Wegscheider und Markus Maria 

Winkler; Dazu ein 3 Gang-Feinschme-
cker Menü für sympathische 45,00 €
 Leutloff's Wirtshaus am See, 
Schulzendorfer Straße 5

26.03. | Donnerstag

18:30 Uhr | Elternseminar: Pubertät – 
die endlose Geschichte zwischen „nicht 
mehr und  noch nicht“ 
Themenschlagworte: Sexualität, Hormo-
ne, Stärken, Wertschätzungund Vertrau-
en, Kindeswohlgefährdung, Wahrneh-
mung, Geduld, Identitätsfindung, 
Empfängnisverhütung, Mode, Grenz- 
überschreitung. Referentin: Ellen Martin, 
Pädagogin TANNENHOF e. V. Der Eintritt 
ist frei.
 „Chatbox“ im Flachbau der Musikbe-
tonten Gesamtschule "Paul Dessau", 
Schulstraße 4

29.03. | sONNtag

16:00 Uhr | Kunst&Genuss: Matinee 
Frühlingskrachen Buchlesung mit dem 
Publizisten Martin A. Völker. Dazu ein 
exklusives 3-Gänge-Menü für 42,00 €.
 Leutloff's Wirtshaus am See, 
Schulzendorfer Straße 5
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„Ohne Vergangenheit kann man nicht leben!“
Der Kulturverein Zeuthen lädt am 20. März um 19 Uhr ein

So sieht es der Schriftsteller, Schau-
spieler und Kabarettist Peter Ensikat. 

Sein Name ist untrennbar verbunden 
mit der Geschichte des DDR-Kabaretts 
und steht für sein Engagement als 
eigenwilliger politisch-satirischer 
Chronist der Wende- und Nachwende-
zeit – der Dieter Hildebrandt des Ostens. 
Er gilt als ein brillanter Meister des 
Wortspiels, der leisen Zwischentöne und 
beherrscht die Kunst, Pointen zu setzen 
wie kein Anderer.

Bastienne Voss, seine Lebensgefährtin 
und mit ihm in der "Distel" in den 90ern 
auch beruflich verbunden, kritische 
"Erstleserin" seiner Arbeiten wird mit 
speziell für diesen Abend ausgewählten 
Texten an den vor zwei Jahren verstorbe-
nen Kabarettisten und Schriftsteller 
erinnern. Dass sie heute selbst erfolg-
reich schriftstellerisch tätig ist, hat sie 
vor allem ihrem Lebensgefährten zu 
verdanken. Es war Peter Ensikat, der sie 
ermutigte, die Geschichten ihres Lebens 
aufzuschreiben und in Buchform festzu-

halten. Für Bastienne Voss war er nicht 
nur Lehrer, sondern auch immer ihr 
bester und wichtigster Kritiker – denn 
wenn es ums Schreiben ging, da war er 
der Experte.

Bereits als Student an der Leipziger 
Schauspielschule war er mit politisch 
brisanten Texten für das Studentenkaba-
rett "Rat der Spötter" erfolgreich – die 
Pointen so scharfzüngig, dass sie letzt-
endlich zum Auftrittsverbot der Gruppe 
im Herbst 1961 führten. Später schrieb 
er dann, parallel zu seiner Arbeit als 
Kabarett-Autor für die Dresdner "Herku-
leskeule", viele Theaterstücke für Kinder 
und in diesem Zusammenhang Adaptio-
nen zu Märchen der Gebrüder Grimm. 
Ebenfalls für Kinder entstanden Jahre 
später wunderbare, anrührend komische 
Gedichte, kleine Geschichten und skurril 
Gereimtes rund um Zahlen und Buchsta-
ben. Peter Ensikat – ein Lyriker, ein 
Mann der  leisen Töne? Wir werden uns 
davon überzeugen können.

Bastienne Voss wird an diesem Abend 

aber auch Texte lesen, so wie wir sie von 
dem Autor Peter Ensikat bereits seit 
vielen Jahren kennen: Mit spitzer Feder 
geschriebene politische Satire, hinter-
gründig formulierte Texte fürs Kabarett 
und pointierte Textpassagen aus seinen 
Büchern – Texte mit Vergangenheit, und 
doch so aktuell und brisant wie am 
ersten Tag. 

Sibylle Merkel
Kulturverein Zeuthen e. V.

Info
Veranstaltungsort:  
DESY, Platanenallee 6, 15838 Zeuthen 
Vorverkauf: 
Reisebüro Steinhöfel 
 15738 Zeuthen, Friesenstr. 3 
 033762-72121 
Buchhandlung Schattauer 
15732 Eichwalde, Bahnhofstr. 87 
 030-6758511 
Eintritt: 7 €
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